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Este Hilfe Kurs 
 

 
Auf Initiative von Frau Martha Breitenfellner wurde 
am 17.10.2009 im Feuerwehrschulungsraum ein Ers-
te Hilfe Kurs für 8 – 12 Jährige abgehalten. Die 21 
Kursteilnehmer wurden von Günter Brandl über rich-
tiges Verhalten im Notfall unterrichtet und wie man 
durch schnelles und mutiges Handeln Leben retten 
kann. Für das leibliche Wohl sorgte die örtliche 
Raiffeisenbank und Herbert Pühringer von der Ober-
österreichischen Versicherung AG überraschte die 
Teilnehmer mit kleinen Geschenken. 
 

Offenes Singen 
Nach der Sommerpause findet am  
 
Samstag, 7. November 2009 um 
20:00 Uhr  

Aus dem Inhalt 
 Erste Hilfe Kurs 
 Offenes Singen 
 Anmeldung Weihnachtsmarkt 
 Eltern-Kind-Turnen 
 Flower-Power-Party 
 Gemeinsam Kekse backen 
 Qualitätszertifikat Gesunde Gemeinde 
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im GH Scharinger wieder ein Offenes Singen 
statt. 
Wir laden dazu alle sehr herzlich ein. 
 

Weihnachtsmarkt - Anmeldung 
Die Vorbereitungen für den Kleinzeller Weih-
nachtsmarkt am 28. November 2009 laufen auf 
Hochtouren. Anmeldungen nimmt Lukas Schürz 
(Tel. 0664/5582656) ab sofort entgegen. Nähere 
Informationen anbei. 
  

Eltern-Kind-Turnen 
Im Anhang finden Sie eine Einladung zum El-
tern-Kind-Turnen. 
Beginn: Donnerstag, 12.11.2009 
Anmeldung bis spätestens 9.11.2009 bei Marian-
ne Reitetschläger 0680/1222273. 
 

Flower Power Party  
Der Countdown für die nächste Zeitreise hat be-
reits begonnen. In knapp zwei Wochen ist es dann 
wieder an der Zeit die alten Kostüme aus dem Kel-
ler zu holen, und in die Zeit der 60er und 70er zu-
rückzureisen. Die Flower Power Party findet heuer 
am 14. November statt. Die Bands "Recyclers" und 
"Unerhört" werden den passenden musikalischen 
Rahmen bieten. In der Bar gibts natürlich ebenfalls 
wieder die Klänge der Blumenära zu hören. 
Am Freitag werden drei Bands die Gitarren so 
richtig würgen. "Karnickelback", "Funk Rock Fac-
tory" und "Ace of Spades" bieten ein abwechs-
lungsreiches Kontrastprogramm zum blumigen 
Samstag. Am besten gleich Kombikarten für beide 
Tage um 14,-- Euro sichern. Karten gibts bei allen 
Mitgliedern der Sektion Wintersport und in der 
Trafik/CD-Line Reisinger. VVK-Freitag: 7,- VVK-
Samstag:8,-. 
 

Gemeinsam Kekse backen 
Das Team der Gesunden 
Gemeinde Kleinzell lädt alle 
Kochbegeisterten zum 
gemeinsamen Kekse backen in 
der Schulküche der HS St. Martin 
sehr herzlich ein. 

Es stehen zwei Termine zur Auswahl: 
Samstag, 5. Dez. 2009, 14:00 Uhr 
Montag, 14. Dez. 2009, 19:00 Uhr 
Kursleitung: Fr. FL Elisabeth Reisinger 
Kosten: € 18,00 

Es werden viele verschiedene Kekssorten in größe-
ren Mengen zum Mitnehmen gebacken. 
Anmeldungen bei Frau Gertraud Heinzl, Tel. 6575 
erbeten. 
 

Qualitätszertifikat „Gesunde Ge-
meinde“ 

Unsere Gemeinde beteiligt sich in 
den Jahren 2010 bis 2012 am Quali-
tätszertifikat des Landes OÖ., weil es 
uns wichtig ist, sinnvolle und 
nachhaltige Gesundheitsförderung in 
unserer Gemeinde zu betreiben. 
Das Qualitätszertifikat des Landes OÖ. ist eine Aus-
zeichnung für qualitätsorientierte Gesundheitsförde-
rung in einer Gesunden Gemeinde. Ziel ist die För-
derung der Qualität und Kontinuität der Aktivitäten 
in den Gesunden Gemeinden. Allgemein gesprochen 
ist ein Qualitätszertifikat ein Gütesiegel, mit dem 
Ziel, die Transparenz und Qualität von Angeboten zu 
erhöhen sowie deren Weiterentwicklung zu fördern. 
Teilnehmende Gemeinden müssen die Kriterien für 
die Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität erfüllen. 
Bei Erfüllung der Kriterien im dreijährigen Zertifi-
zierungszeitraum erhalten die Gesunden Gemeinden 
vom Land OÖ. die Urkunde "Qualitätszertifikat".  
Schon jetzt erfüllt unsere Gemeinde bestens die Vor-
aussetzungen für die Teilnahme, da die Kriterien für 
die Struktur- und Prozessqualität gegeben sind. Un-
ser aktiver Arbeitskreis unter der Leitung von Ger-
traud Heinzl wird durch Frau Irmgard Lepschy am 
Gemeindeamt unterstützt. Für die Umsetzung von 
Aktivitäten stehen Budgetmittel seitens der Gemein-
de und des Landes OÖ. zur Verfügung. 
Der Arbeitskreis plant  Veranstaltungen und Beiträge 
zu den Themen Bewegung, Ernährung, psychosozia-
le Gesundheit sowie weitere medizinische Themen. 
Alle Angebote werden unter dem Logo Gesunde 
Gemeinde beworben. Über die Aktivitäten werden 
strukturierte Aufzeichnungen geführt. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ist offen für 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde. Auch alle Vereine und Institutionen sind 
eingeladen, mit Ideen und Beiträgen Gesunde Ge-
meinde mit zu gestalten. Mit den gemeinsam initiier-
ten Aktivitäten wird die Ergebnisqualität - gemessen 
an der Zahl und Qualität der Veranstaltungen – er-
reicht. 
 
Das Erlangen des Qualitätszertifikates ist uns ein 
großes Anliegen. Der Arbeitskreis bemüht sich mit 
der Teilnahme um nachhaltige Gesundheitsförderung 
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nach den Bedürfnissen unserer Gemeinde. Die 
Beteiligung am Qualitätszertifikat ist ein wichti-
ger Schritt für unser Gemeindeleben. Ich lade 
daher alle GemeindebürgerInnen zur  Beteiligung 
in der Gesunden Gemeinde und zum Besuch der 
Veranstaltungen des Arbeitskreises ein.   
 

Spiele.Fest 2009 
Austragungsort des jährlich stattfindenden Spie-
le.Festes des Familiennetzwerkes Mühltal war 
diesmal St. Ulrich. Nach St. Martin und im Vor-
jahr Kleinzell nützten die vielen Besucher heuer 
in St. Ulrich die Gelegenheit, aus 500 pädago-
gisch wertvollen Spielen die Besten herauszufin-
den. Spielpädagogen standen mit Rat und Tat zur 
Seite. Aus Kleinzell bei der Spielausgabe mit 
großer Übersicht und viel Eifer mit dabei Astrid 
Hofer. Auch einige Bürgermeister der Netzwerk-
gemeinden nutzten den Besuch, um die neuesten 
Spiele kennen zu lernen. 
 

 
 
Bild: 
vl. Bürgermeister Franz Hofer mit den Organisatorinnen 
des Spiele.Festes 2009 Roswitha Öhler und Veronika Schirz 
sowie Bürgermeister Alfred Allerstorfer (beide St. Ulrich) 
 

Hundekot 
Häufig bringen Gemeindebürger-

Innen ihren Unmut zum Ausdruck, 
indem sie sich über Hundehalter 
beschwerden, die ihre Hunde an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
nicht an die Leine nehmen oder 
die keine Anstalten machen, das 

sog. „Geschäft“, das ihre Vierbeiner auf öffentli-
chen Flächen, in Haus- und Obstgärten verrich-
ten, zu beseitigen.  
Hier sei folgendes festgestellt: 

 
Gemäß § 6 Abs. 1 OÖ Hundehaltegesetz  2002 müs-
sen Hunde an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 
 
Die Verpflichtung zur Entfernung von Verunreini-
gungen (z.B. Hundeexkremente) auf öffentlichen 
Straßen, Gehsteigen und Gehwegen besteht bereits 
aufgrund der Bestimmungen der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO); das Unterlassen deren Beseitigung 
kann von der Verkehrsbehörde gemäß § 99 Abs. 4 
lit. g StVO mit einer Geldstrafe bis zu 72 Euro ge-
ahndet werden.   
Gemäß § 6 Abs. 3 OÖ Hundehaltegesetz 2002 wurde 
die Verpflichtung zur unverzüglichen Beseitigung 
und Entsorgung der Hundeexkremente auf alle öf-
fentlichen Orte im Ortsgebiet ausgedehnt, also auch 
auf solche, die nicht von der Straßenverkehrsord-
nung erfasst sind, wie z.B. Rasenflächen in öffentli-
chen Parks. Entsprechende Entsorgungsutensilien 
sind für jeden Hundehalter im Fachhandel erhältlich.  
 
Wir appellieren in diesem Zusammenhang an alle 
Hundebesitzer dafür zu sorgen, dass ihre Vierbeiner 
ihr „Geschäft“ nicht in fremden Gärten bzw. öffent-
lichen Gehsteigen verrichten. Hundekot stellt nicht 
nur ein Hygieneproblem dar, das vor allem Klein-
kinder in ihrer Bewegungsfreiheit einschränkt, son-
dern sorgt auch für Konflikte unter der Bevölkerung. 
 
 
Pistenfloh – gratis Anfänger Schikurs 
Das Familienreferat des Landes OÖ 
veranstaltet neuerlich am 19. und 20. 
Dezember 2009 die Aktion 
"Pistenfloh - gratis Schikurs für 
Anfänger". Eingeladen sind 
wiederum 1000 Kinder, die zwi-
schen 1.9.1999 und 31.8.2003 
geboren sind und über keinerlei Vorkenntnisse im 
Schilauf verfügen bzw. keine Bogen fahren können. 
Somit sind auch jene Kinder ausgenommen, die in 
der letzten Wintersaison an der Aktion "Pistenfloh" 
teilgenommen haben.  
Stattfinden wird der Schikurs in 17 Schigebieten:  
Hinterstoder, Wurzeralm, Hochficht, Gosau, Krip-
penstein, Feuerkogel, Kasberg, Forsteralm, Stern-
stein, Hochlecken, Wachtberg, Hohe Dirn, Hans-
berglift (St. Johann/Wbg., Schilift Kronberg (St. 
Georgen), Sandl; Katrin, Eberschwang. 
Für jedes Schigebiet ist auch ein individueller Er-
satztermin festgelegt.  
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Die Anmeldung ist ausschließlich online auf 
www.familienkarte.at ab Freitag, 27. Novem-
ber 2009, 9.00 Uhr, möglich. Um jene Familien 
nicht zu benachteiligen, die über keinen Inter-
netanschluss verfügen, können die Anmelde-
modalitäten am Gemeindeamt erfolgen.  
Details zur Aktion finden Sie zeitgerecht auf der 
Homepage www.familienkarte.at bzw. im nächs-
ten OÖ Familienjournal, das am 17.11 erscheint. 
Technische Daten zur Online-Anmeldung:  
Für das Formular sind folgende Angaben not-
wendig:  

 Vor- und Nachname sowie das Geburtsda-
tum vom Kind  

 Vor- und Nachnahme eines Elterntei-
les/Erziehungsberechtigten  

 genaue Adresse sowie eine Handynummer, 
über die die Begleitperson während des 
Schikurses erreichbar ist. 

Nach Eingabe und "Absenden" der Daten erhal-
ten Sie auf die angegebene E-Mail-Adresse ein 
Rückmail mit einem Aktivierungslink, in dem Sie 
aufgefordert werden, den Aktivierungslink zu 
bestätigen. Erst nach Bestätigung dieses Aktivie-
rungslinks bekommen Sie die Anmeldebestäti-
gung. Erst dann ist das Kind auch angemeldet. 
Auf dieser Anmeldebestätigung sind noch einmal 
sämtliche Informationen zum Schikurs über den 
genauen Treffpunkt, Mittagessen, Ersatztermin, 
etc. angeführt. In der Übersicht beim jeweiligen 
Schigebiet ist somit auch der Name des "Pisten-
flohs" angeführt.  
 

Wintersportbasar   
Es wird seitens der Union Rohrbach/Berg, Sekti-
on Schi die Möglichkeit geboten, Winterutensi-
lien jeder Art (ausgenommen Flohmarktware und 
Winterschuhe) die entweder den Kindern zu klein 
geworden sind oder einfach nicht mehr gebraucht 
werden, unter fachkundiger Beratung im Turnsaal 
der Volksschule Rohrbach kaufen oder zu erste-
hen. Zu dem von Ihnen angebotenen Verkaufs-
preis wird von der Sektion Schi 10 % aufgeschla-
gen. 
Warenannahme:  
Freitag, 6.11.2009, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, 7.11.2009, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Verkauf:  
Freitag:  6.11.2009, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag,  7.11.2009, 9.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag,  8.11.2009, 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

Gehsteigräumung 
Wir möchten auch heuer wieder auf 
die Verpflichtung der Haus- und 
Grundeigentümer zur Räumung und 
Streuung der Gehsteige im Sinne der 
Bestimmungen des § 93 (1) der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 

hinweisen. Demnach haben die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und  
forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sor-
gen, dass die dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Glatteis zu bestreuen sind. Ist ein 
Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die Gemeinde führt zwar fallweise die Schneeräu-
mung auf Gehsteigen durch. Es wird aber ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass dadurch die obgenann-
te Verpflichtung von den Liegenschaftseigentümern 
nicht übernommen wird und auch keine Gewähr ge-
geben werden kann, dass die Schneeräumung zeitge-
recht erfolgt. 
Wir weisen auch darauf hin, dass es nicht gestattet 
ist, den Schnee  von der Hauszufahrt  auf die angren-
zenden öffentlichen Straßen zu entsorgen. 
Besonders ärgerlich ist es sicher dann, wenn dies 
unmittelbar nach der Räumung der Straßen und 
Gehsteige geschieht. Außerdem ist zu beachten, 
dass es aufgrund solcher Schneeverfrachtungen  
möglicherweise zu Unfällen mit Haftungsansprü-
chen kommen kann. 
 

Winterdienst  
 

Da der Winter kurz vor der Tür steht 
möchten wir Sie nachstehend über den 
Winterdienst informieren. 
Sowohl die Fa. Holly, als auch die 
Bauhofmitarbeiter werden sich be-
mühen den Winterdienst wie bisher zur 
Zufriedenheit der Gemeindebewohner bzw. Ver-
kehrsteilnehmer und Straßenbenützer durchzuführen. 
Es wird aber dennoch um Verständnis ersucht, dass 
nicht alle Straßen gleichzeitig und auch nicht rund 
um die Uhr von Schnee geräumt und gestreut werden 
können. Insbesondere bei Extremsituationen kann es 
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, weil in sol-
chen Fällen vordringlich die Haupt- und Durchzugs-
straßen zu räumen und zu streuen sind.  
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Bei Fragen oder Anregungen zum Winterdienst 
werden Sie ersucht mit dem Gemeindeamt Kon-
takt aufzunehmen.  Für den von den Gemeinde-
mitarbeitern durchzuführenden Winterdienst gibt 
es auch wie bisher wieder eine Einteilung mit der 

jeweils die Hauptverantwortung geregelt ist. Diese 
wird Ihnen nachstehend zur Kenntnis gebracht. 
 
 
 

 
 
Die nachstehenden Zeiten, für welche von den jeweils angeführten Bediensteten der 
Gemeinde die Hauptverantwortung besteht, beginnt jeweils am Freitag um 12.oo Uhr 
und endet am darauf folgenden Freitag ebenfalls um 12.oo Uhr. 
 

Sachsenhofer Alois Tel.6183   Fürthner Wilhelm, Tel.6156  Hartl Herbert, Tel.5179 
Mobiltelefon:0664/2144237   Mobiltelefon:0664/3909018  Mobiltelefon:0664/2144236

16.10.2009 23.10.2009   23.10.2009 30.10.2009  30.10.2009 06.11.2009
06.11.2009 13.11.2009   13.11.2009 20.11.2009  20.11.2009 27.11.2009
27.11.2009 04.12.2009   04.12.2009 11.12.2009  11.12.2009 18.12.2009
18.12.2009 25.12.2009   25.12.2009 01.01.2010  01.01.2010 08.01.2010
08.01.2010 15.01.2010   15.01.2010 22.01.2010  22.01.2010 29.01.2010
29.01.2010 05.02.2010   05.02.2010 12.02.2010  12.02.2010 19.02.2010
19.02.2010 26.02.2010   26.02.2010 05.03.2010  05.03.2010 12.03.2010
12.03.2010 19.03.2010   19.03.2010 26.03.2010  26.03.2010 02.04.2010
02.04.2010 09.04.2010   09.04.2010 16.04.2010      

 
 
RÄUM- bzw. EINSATZPLAN: Fahrzeuge Gemeinde 
1 GW-Stadler mit Ausästungen 
2 GW-Tutenmühle – Abzw.Schauer bis Ganser, Zufahrt Öhler-Fasching, Zufahrt Resi-

lacke 
3 Steinbruch-Straße – GW-Weber, OW.Ruezhofer, Zuf.Fuchs, Zuf.Reihenhäuser, 

Zuf.Wohnanlage,  
4 GW-Ramersberg – Zuf.Schaubschläger, Zuf.Leibetseder-Mollnhuber, 

Zuf.Granitwerke, Zuf. Wieisinger, Zuf.Stummer, Zuf.Hinterleiten,  
5 GW.Hauzenberger – Zuf.Kläranlage, Zuf.Schürz 
6 GW.Engelmann, Gemeindestraße Weigelsdorf von der Einmündung in die Kleinzel-

ler-Gemeindestraße bis zum ausgebauten Ende 
7 Gde.Str. Mittermayr, Gde.Str.Ziegelbrunn, Gde.Str.Schulanger 
8 Gde.Str. Klammer , Gde.Str.Reisinger 
9 GW.Ederbauer 
10 Siedlung Edhügel, OW.Pröll 
11 OW.Santner, Zuf.Rammerstorfer, Zuf. Breitenfellner, GW.Ganser, Zuf.Kreuzmair,  

Zuf.Fuchs Karl, GW.Waldhäusl (Kroiss), GW.Dimmler-Wolfmeir,  
12 GW.Hof – samt Äusästungen, Zuf.Hofer Georg, GW.Edholz, GW.Seltenhof 
13 bzw.sämtliche nicht im Räumplan der Fa. Holly angeführten Straßen u.Zufahrten 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass ab heuer kein sogenannter „VÖEST-Splitt“ mehr zu 
Streuzwecken zur Verfügung steht. Es muss daher anderes Splittmaterial (Granitsplitt 
oder Kiessplitt) eingesetzt werden. Diese Materialien sind in ihrer Farbe heller als das 
bisher eingesetzte Material. Es kann daher sein, dass die optische Wahrnehmung der 
Streuung nicht mehr so gut gegeben ist.  
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RÄUM- bzw. EINSATZPLAN:  Fa.Holly, Kleinzell i.M. 07282/5282 

 
 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
 
Am 22. Oktober 2009 fand die konstituierende Sitzung des  
neu gewählten Gemeinderates statt. Mit der Konstituierung   
beginnt auch die neue Funktionsperiode des Gemeinderates.  
Im Rahmen dieser konstituierenden Sitzung wurden auch der  
Vizebürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes   
sowie die  Mitglieder in Ausschüsse und Organe außerhalb der  
Gemeinde gewählt. Nachstehend wird Ihnen das Ergebnis dieser  
Wahlen bekannt geben: 
 
Der Gemeinderat setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Bürgermeister: Franz Hofer, Ramersberg 1, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 
Vizebürgermeister: Anton Hochenburger, Am Edhügel 53, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 
 
 

1 Dießenböck-Gemeindestraße von der Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße bis 
zur Gemeindegrenze zu St.Martin i.M. bei der „Brausenbrücke“ 

2 Kleinzeller Gemeindestraße von der Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße beim 
Gemeindehaus bis zum Ende in der Ortschaft Weigelsdorf. 

3 Steinbruch-Gemeindestraße von der Einmündung in  die Kleinzeller-Gemeindestraße 
bis zur Einmündung in den Güterweg Tutenmühle.  

4 Güterweg Tutenmühle - Haupttrasse von der Einmündung in die Steinbruch-
Gemeindestraße bis zur Gemeindegrenze zu St.Martin i.M. beim Dießenbach (ohne 
Ausästungen) 

5 Güterweg Ramersberg - Haupttrasse von der Einmündung in die Steinbruch-
Gemeindestraße bis zu den Enden in der Ortschaft Ramersberg (ohne Ausästungen) 

6 Güterweg Berghäuser von der Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße im Bereich 
Piesling bis zur Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße im Bereich Grünental. 
Ausästung „Reinthaller“ (Hannaberger), Ausästung Sunzenau, Ausästung Kastner bis 
zur Neufeldener Landesstraße.  

7 Güterweg Auer einschließlich Zufahrten „Höll“, „Graser“ und „Höfler“ 
8 Güterweg Heißenedt von der Einmündung in die Neufeldener-Landesstraße bis zur 

Gemeindegrenze zu Niederwaldkirchen und Ausästung „Mödlhofer“ und den in der 
Gemeinde St.Ulrich i.M. gelegenen Teil dieses Güterweges. 

9 Güterweg Apfelsbach von der Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße bis zur 
Einmündung in die Neufeldener-Landesstraße 

10 Güterweg Etzleinsberg von der Einmündung in die Plankenberger-Landesstraße bis zur 
Gemeindegrenze zu St.Ulrich i.M. Ausästung Etzleinsberg und Ausästung Kobler.  

11 Gemeindestraße „Schaubmayr-Gründe“ einschließlich der Zufahrt Blum 
12 Gemeindestraße „Bruckwirt“ von der Einmündung in die Neufeldener-Landesstraße bis 

zur Gemeindegrenze zu Neufelden (Brücke über die Große Mühl) 
13 Güterweg „Dorf Apfelsbach“ von der Einmündung in die Kleinzeller-Landesstraße bis 

zum Ende in der Ortschaft Apfelsbach 
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Gemeinderäte: Dipl.-Ing. Christian Pühringer, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 43 (ÖVP) 
 Georg Schauer, Steining 11, 4115 Kleinzell  i.M. (ÖVP) 
 Gottfried Leitner, Apfelsbach 7, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Simone Pichler, Apfelsbach 8, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Norbert Ilk, Am Edhügel 26, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Johannes Falkinger, Weigelsdorf 27, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Hermann Obermüller, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 100 (ÖVP) 
 Gabriele Stummer, Edholz 33, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Karl Plöderl, Edholz 29, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Christian Leitner, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 85 (SPÖ) 
 Christine Barth, Am Edhügel 89, 4115 Kleinzell i.M. (SPÖ) 
 Peter Wakolbinger, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 82 (SPÖ) 
 Ernst Thaller, Zaun 6, 4115 Kleinzell i.M. (SPÖ) 
 Hermann Breitenfellner, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 45 (SPÖ) 
 Elisabeth Leitner, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 85 (SPÖ) 
 Hermann Kastner, Apfelsbach 12, 4115 Kleinzell i.M. (FPÖ) 
 Albert Engelmann, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 2 (FPÖ) 
  
 

 
Mitglieder des neu gewählten Gemeinderates mit Bezirkshauptfrau Dr. Wilbirg Mitterlehner u. AL. Gruber 
(nicht auf dem Foto: GR. Barth Christine) 
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In den Gemeindevorstand wurden gewählt: 
 Bgm. Franz Hofer, Ramersberg 1, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Vizebgm. Anton Hochenburger, Am Edhügel 53, 4115 Kleinzell i.M. (ÖVP) 
 Dipl.-Ing. Christian Pühringer,  4115 Kleinzell i.M. 43 (ÖVP) 
 Christian Leitner, 4115 Kleinzell i.M. Nr. 85 (SPÖ) 
 Christine Barth,  Am Edhügel 89, 4115 Kleinzell i.M. (SPÖ) 
 
In die einzelnen Ausschüsse der Gemeinde und Organe außerhalb der Gemein-
de wurden folgende Mitglieder des Gemeinderates gewählt: 

 
1.) Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten und Angelegenheiten der 

  örtlichen Raumplanung 

Mitglieder: Ersatzmitglieder:  
Bgm. Franz Hofer (Obmann) (ÖVP) Christian Wöss (ÖVP) 

GR Georg Schauer (Obmann-Stv.) ÖVP Willibald Bauer-Öppinger (ÖVP) 

GR Hermann Obermüller (ÖVP) Markus Holly (ÖVP) 

GR  Christian Leitner (SPÖ) Ing.Walter Deischinger (SPÖ) 

Siegfried Barth (SPÖ) GR Peter Wakolbinger (SPÖ) 
 
2.) Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Jugend-, Familien-, Senioren- und Integrationsangelegenhei-

ten: 

Mitglieder: Ersatzmitglieder:  
Vzbgm. Anton Hochenburger Obmann ÖVP Stefanie Zauner (ÖVP) 

GR Gabriele Stummer (Obmann-Stv.) (ÖVP) Elisabeth Wiesinger (ÖVP) 

GR DI Christian Pühringer (ÖVP) Christine Bauer (ÖVP) 

GR Christine Barth (SPÖ) GR Elisabeth Leitner (SPÖ) 

GR Peter Wakolbinger (SPÖ) Thomas Pichler (SPÖ) 
 

3.) Ausschuss für Kultur-, Sport- und Vereinsangelegenheiten 

Mitglieder: Ersatzmitglieder:  
GR Johannes Falkinger (Obmann) (ÖVP) Irene Kraml (ÖVP) 

GR Norbert Ilk (Obmann-Stellv.) (ÖVP) Maria Pühringer (ÖVP) 

GR Karl Plöderl (ÖVP) GR Obermüller Hermann (ÖVP) 

GR Elisabeth Leitner (SPÖ) GR Christine Barth (SPÖ) 

GR Hermann Breitenfellner (SPÖ) Friedrich Luger (SPÖ) 
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4.) Ausschuss für örtliche Umweltfragen: 

Mitglieder: Ersatzmitglieder:  
GR.Leitner Elisabeth (Obfrau)  (SPÖ) Franz Schoißingeyer (SPÖ) 

GR. Wakolbinger Peter (Obfrau-Stellv.) (SPÖ) Marianne Eckersdorfer (SPÖ) 

Ing. Gerhard Wolfmeir (ÖVP) Stefanie Zauner (ÖVP) 

Günter Brandl (ÖVP) Michael Hackl (ÖVP) 

GR Gottfried Leitner (ÖVP) Herbert Ranetbauer (ÖVP) 
 
 
5.) Prüfungsausschuss: 

Mitglieder: Ersatzmitglieder:  
GR Hermann Breitenfellner (Obm. SPÖ) Paul Gaisbauer (SPÖ) 

GR Ernst Thaller (Obmann-Stellv.) (SPÖ) Egon Pühringer (SPÖ) 

Marianne Reitetschläger (ÖVP) Mario Leibetseder (ÖVP) 

GR Karl Plöderl (ÖVP) Josef Wiederstein (ÖVP) 

GR Albert Engelmann (FPÖ) GR Hermann Kastner (FPÖ) 
 
 
 
6. Entsendungen in Ausschüsse und Organe außerhalb der Gemeinde: 

 
a)  Wasserverband „Fernwasserversorgung Mühlviertel“ 

Delegierter: Stellvertreter: 

Bgm. Franz Hofer (ÖVP) Vzbgm. Anton Hochenburger (ÖVP) 
 

b) Sozialhilfeverband SHV: 

Vertreter: Stellvertreter: 
Vzbgm. Anton Hochenburger (ÖVP) Bgm. Franz Hofer (ÖVP) 
 

c) Bezirksabfallverband (BAV): 

Vertreter: Stellvertreter: 
Bgm. Franz Hofer (ÖVP) GR Georg Schauer (ÖVP) 
 

d) Wegeerhaltungsverband (WEV): 

Vertreter: Stellvertreter: 
Bgm. Franz Hofer (ÖVP) Vzbgm. Anton Hochenburger (ÖVP) 
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e) Gde.Vbd. Wirtschaftspark Oberes Mühlviertel: 

Vertreter: Stellvertreter: 
Bgm. Franz Hofer (ÖVP) Vzbgm. Anton Hochenburger (ÖVP) 
 

f) Gde.Vbd. Regionalverkehr Oberes Mühlviertel: 

Vertreter: Stellvertreter: 
Bgm. Franz Hofer (ÖVP) GR Christian Leitner  (SPÖ) 
 

g) Personalbereit (4 Dienstgebervertreter): 

Vertreter: Stellvertreter: 
Bgm. Franz Hofer (ÖVP) Vzbgm.Anton Hochenburger  (ÖVP) 

Dipl.-Ing. Christian Pühringer (ÖVP) GR Schauer Georg  (ÖVP) 

Marianne Eckerstorfer (SPÖ) Ing. Walter Deischinger  (SPÖ) 

GR Hermann Kastner (FPÖ) GR Albert Engelmann  (FPÖ) 
 

h) Jagdausschuss: 

Vertreter: Stellvertreter: 
Zauner Stefanie (ÖVP) Herbert Ranetbauer (ÖVP) 

Elisabeth Wiesinger (ÖVP) GR Norbert Ilk (ÖVP) 

GR Christian Leitner (SPÖ) Johann Luger (SPÖ) 
 

i) Sanitätsgemeindeverband Neufelden :  

Mitglieder: Ersatzmitglieder: 

Vzbgm. Anton Hochenburger (ÖVP) Bgm. Franz Hofer (ÖVP) 

GR  Gottfried Leitner (ÖVP) GR Hermann Obermüller (ÖVP) 

Günter Brandl (ÖVP)  Irene Kraml (ÖVP) 

Siegfried Held (SPÖ) GR Ernst Thaller (SPÖ) 
 

 


